
 

Anlage 3 

Entwicklung investiver Ein- und Auszahlungen in der Finanzrechnung  
 
 
Bei vielen Maßnahmen werden Abweichungen gegenüber der Haushaltsplanung prognosti-
ziert. Dabei ist jedoch grundsätzlich im Zusammenhang mit der Entwicklung im investiven 
Bereich darauf hinzuweisen, dass Mittel in Höhe der Wenigerauszahlungen, die sich auf-
grund eines verzögerten Baufortschrittes ergeben, regelmäßig in einem der Folgejahre zu-
sätzlich bereitgestellt werden müssen. Es handelt sich in den meisten Fällen somit nur um 
einen verzögerten Mittelabfluss. 
 
 
Teilfinanzplan 0108 – Zentrale Liegenschaftsangelegenheiten 
Bei den Grundstücksverkäufen sind Mehreinzahlungen von ca. 20 Mio. Euro zu verzeichnen. 
Ursächlich hierfür sind insbesondere Einzahlungen aus den in 2014 getätigten Grundstücks-
verkäufen (Sürther Feld, II. Bauabschnitt), welche erst in 2015 zahlungswirksam eingingen. 
Darüber hinaus werden Wenigerauszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Ge-
bäuden in Höhe von 20 Mio. Euro entstehen, die allerdings zur Deckung des vorläufigen Dar-
lehens an die Kölner Kliniken herangezogen werden. 

jahresbezogene Verbesserung: rd. 40,0 Mio. Euro  
 
 
Teilfinanzplan 0212 – Brand- und Bevölkerungsschutz, Rettungsdienst 
Bei den investiven Maßnahmen der Feuerwehr wird mit Wenigerauszahlungen bei der Fahr-
zeugbeschaffung aufgrund langer Lieferzeiten in Höhe von rd. 0,6 Mio. Euro gerechnet.  
Zudem kommt es bei dem Ausbau der Sirenenanlagen und weiteren Umbau-/Neubau- oder 
Sanierungsmaßnahmen zu zeitlichen Verzögerungen und damit einhergehend zu Weniger-
auszahlungen in Höhe von rd. 23,8 Mio. Euro.  
Des Weiteren führt die noch ausstehende Beschaffung der Datenerfassungsgeräte Mobidat 
zu Wenigerauszahlungen von rd. 0,7 Mio. Euro.  
Der Mittelabfluss noch ausstehender Gerätebeschaffungen für die Einführung des bundes-
weiten Digitalfunks ist von Entscheidungen des Bundes abhängig, weshalb von rd. 1,4 Mio. 
Euro Wenigerauszahlungen in 2015 auszugehen ist. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 26,5 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 0301 – Schulträgeraufgaben 
Bei der investiven Maßnahme Berufskolleg 11 - Ulrepforte wird aufgrund von Verzögerungen 
mit Wenigerauszahlungen von rd. 0,5 Mio. Euro gerechnet. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 0,5 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 0401 – Museumsreferat 
Der Ankaufsetat der Museen beträgt 1,0 Mio. Euro. Aufgrund der vorläufigen Haushaltsfüh-
rung wurde der Etat bisher bis auf die Restabwicklung von Ankäufen aus dem Vorjahr nicht 
in Anspruch genommen. Es ergibt sich daher eine voraussichtliche Abweichung von rd. 0,9 
Mio. Euro.  

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 0,9 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 0402 – Museum Ludwig 
Die Maßnahme „Erneuerung von RLT-Anlagen“ befindet sich derzeit in der Vorbereitung. Die 
Beauftragung wird frühestens im Frühjahr 2016 erfolgen. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 0,8 Mio. Euro 
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Teilfinanzplan 0403 – Römisch-Germanisches Museum /  
Teilfinanzplan 0408 – Kölnisches Stadtmuseum 
Aufgrund der aktuellen Planungen für einen möglichen Museumskomplex/Neubau auf dem 
Roncalliplatz werden in den investiven Teilplänen des Römisch-Germanischen Museums 
und des Stadtmuseums in 2015 voraussichtlich keine Mittel für die Sanierungen abfließen. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 14,8 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 0404 – Rautenstrauch-Joest-Museum 
Die Maßnahme „Klimakammer“ kann derzeit noch nicht begonnen werden, da die Sanierung 
auf der Ebene 5.0 des KAN erst abgeschlossen sein muss. Zudem gibt es im Zusammen-
hang mit dem Neubau Sicherheitseinbehaltungen durch die Gebäudewirtschaft, da im Rah-
men der Realisierung von Gewährleistungsansprüchen zu zahlende Mittel an Firmen einbe-
halten wurden. Sobald die Verhandlungen mit der ARGE abgeschlossen sind, werden diese 
Mittel benötigt. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 4,4 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 0405 – Museum für Angewandte Kunst 
Die Maßnahme „Erneuerung von RLT-Anlagen“ wird aufgrund anderer prioritärer Maßnah-
men voraussichtlich nicht in 2015 durchgeführt. Die Umsetzung ist für Anfang 2016 geplant. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 1,0 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 0601 – Kinder- und jugendpädagogische Einrichtung 
Für die Baumaßnahme „Generalsanierung Einrichtung Brücker Mauspfad“ ergeben sich auf-
grund von Verzögerungen voraussichtlich 0,9 Mio. Euro Wenigerauszahlungen. Zusätzlich 
wird die Beschaffung einer pädagogischen Software erst in 2016 realisiert, was zu Weniger-
auszahlungen in Höhe von rd. 0,2 Mio. Euro führt. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 1,1 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 0603 – Kindertagesbetreuung 
- Kindergartenprogramm (übrige)  
Für den regulären Kita-Bereich sind insgesamt rd. 1,5 Mio. Euro veranschlagt. Die Auf-
tragsvergabe wird aufgrund von Kapazitätsengpässen in den Fachbereichen nicht im ge-
planten Umfang erfolgen, sodass Wenigerauszahlungen in Höhe von 1,1 Mio. Euro zu ver-
zeichnen sein werden. 

- Investitionszuschüsse freie Träger 
Aufgrund von Ermächtigungsübertragungen aus Vorjahren und zusätzlichen zweckgebun-
denen Einnahmen stehen in 2015 im Bereich des U3-Ausbaus insgesamt rd. 2,9 Mio. Euro 
für Investitionszuschüsse an freie Träger zur Verfügung. Hiervon werden ca. 1,0 Mio. Euro 
nicht ausgezahlt. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 2,1 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 0604 – Kinder- und Jugendarbeit 
Für den Spielplatzbereich stehen insgesamt 4,1 Mio. Euro zur Verfügung. Hiervon werden 
voraussichtlich 2,0 Mio. Euro nicht ausgezahlt. 
Für den Bereich Investitionszuschüsse an freie Träger sind 0,674 Mio. € veranschlagt. 0,5 
Mio. Euro wurden für die Sanierung der JE „Heßhofstraße“ veranschlagt. Die Baumaßnahme 
wurde noch nicht begonnen. Es werden daher Wenigerauszahlungen in Höhe von 0,5 Mio. 
Euro prognostiziert. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 2,5 Mio. Euro 
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Teilfinanzplan 0901 - Stadtplanung 
Mittel aus dem „Städtebaulichen Masterplan“ werden in 2015 nicht benötigt, dies führt zu 
Wenigerauszahlungen in Höhe von rd. 1,5 Mio. Euro. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 1,5 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 0902 – Stadtentwicklung 
Bei der Maßnahme „Innenstadt [südl. Erw.] Sanierung/Erneuerung“ wird die Auszahlung der 
veranschlagten investiven Mittel nicht erfolgen. Zunächst erfolgt eine Ausschreibung zur 
Vergabe der Erstellung einer Planungs- und Entwicklungskonzeption im Rahmen eines pro-
zessbegleitenden moderierten Beteiligungsverfahrens an fünf interdisziplinäre Planungs-
teams. Hierfür werden konsumtive Mittel verwendet. Die Planungsphase wird voraussichtlich 
bis Ende 2015 dauern. Es kommt zu Wenigerauszahlungen in Höhe von rd. 3,0 Mio. Euro. 
Darüber hinaus ist bei der Gestaltung Waldecker Straße mit Wenigerauszahlungen von rd. 
0,6 Mio. Euro zu rechnen. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 3,6 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 1003 – Wohnraumförderung, Wohnungserhaltung u. –pflege, Hilfen für 
Wohnungssuchende 
Mittel aus dem Wohnungsbauprogramm werden in 2015 nicht benötigt, dies führt zu Weni-
gerauszahlungen in Höhe von rd. 1,6 Mio. Euro. 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 1,6 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 1004 – Bereitstellung und Bewirtschaftung von Wohnraum 
Aufgrund von Verzögerungen bei einer Vielzahl von Maßnahmen kommt es zu Wenigeraus-
zahlungen in Höhe von rd. 14,0 Mio. Euro 

jahresbezogene Wenigerauszahlungen: rd. 14,0 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 1201 – Straßen, Wege, Plätze 
Bedingt durch die Komplexität der Maßnahmen und insbesondere den damit verbundenen 
Abstimmungsprozessen kommt es bei verschiedenen Maßnahmen zu deutlichen Verzöge-
rungen. In der saldierten Betrachtung ergeben sich Wenigerauszahlungen in Höhe von rd. 
33,8 Mio. Euro. 
 
Dem gegenüber steht eine Verschlechterung in Höhe von 1,4 Mio. Euro bei den Erschlie-
ßungsbeiträgen. Dies ist durch die verfahrenstechnisch notwendige Ausbuchung von Forde-
rungen im Zusammenhang mit den gestundeten und nicht mehr realisierbaren Erschlie-
ßungsbeiträgen im Rahmen des Ankaufs der SAVOR-Grundstücke durch die Stadt Köln be-
gründet.  

jahresbezogene saldierte Verbesserung: rd. 32,4 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 1202 – Brücken, Tunnel, Stadtbahn, ÖPNV 
Bei mehreren Maßnahmen im Brückenbau kommt es zu Verzögerungen, sodass die geplan-
ten Aus-/Einzahlungen nur teilweise in 2015 kassenwirksam werden.  
Abweichungen ergeben sich unter anderem bei folgenden Maßnahmen: 
- Ert. Tunnel Grenzstr. / Stadtautob. 55a - RABT– (Wenigerauszahlungen rd. 5,0 Mio. Eu-

ro) 
- Mülheimer Brücke – Grunderneuerung (Wenigerauszahlungen ca. 0,8 Mio. Euro) 
- Stadtbahn Rhein-Sieg: Bauabschnitt Bocklemünd/Mengenich - (Wenigerauszahlungen 

rd. 3,5 Mio. Euro, Wenigereinzahlungen rd. 1,3 Mio. Euro) 
- Stadtbahn Rhein-Sieg BA Nord-Süd, 3. Betriebsabschnitt - (Wenigerauszahlungen rd. 

6,0 Mio. Euro, Wenigereinzahlungen 3,8 Mio. Euro) 



4 

- Stadtbahnlinie 5 - Gutenbergstr.-Endhst. Ossendorf – Bahnsteiganhebungen - (Weniger-
auszahlungen rd. 0,8 Mio. Euro) 

- Stadtbahnhaltestelle Poststraße und Appellhofplatz – Bahnsteiganhebungen (Weniger-
auszahlungen rd. 3,5 Mio. Euro, Wenigereinzahlungen rd. 1,1 Mio. Euro) 

- Haltestelle Kalk Post - Einbau von Aufzügen – (Wenigerauszahlungen rd. 3,0 Mio. Euro)  
- Haltestelle Vingst – Einbau von Aufzügen – (Wenigerauszahlungen rd. 1,0 Mio. Euro) 
- Einbau von Löschwasserleitungen in Stadtbahntunneln (Wenigerauszahlungen rd. 1,0 

Mio. Euro, Wenigereinzahlungen rd. 0,6 Mio. Euro) 
 
Darüber hinaus zeichnet sich ab, dass es im Investitionsbereich zum Jahresende zu weite-
ren Verbesserungen kommen wird, die derzeit allerdings noch keinen konkreten Einzelmaß-
nahmen zugeordnet werden können.  

jahresbezogene saldierte Verbesserung: rd. 17,8 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 1401 – Umweltordnung, -vorsorge 
Fehlende Genehmigungen der Bezirksregierung führen bei der Baumaßnahme „Oberflä-
chenabdichtung für die Deponie Butzweilerstraße“ zu Verzögerungen. Es kommt zu Weni-
gerauszahlungen in Höhe von rd. 3,4 Mio. Euro. Des Weiteren steht bei der Colonia Deponie 
die Entscheidung über die Nutzung der Fläche „Verkehrsübungsplatz“ noch aus, sodass es 
in 2015 zu Wenigerauszahlungen von rd. 3,0 Mio. Euro kommen wird. 

jahresbezogene Wenigerauszahlung: rd. 6,4 Mio. Euro 
 
 
Teilfinanzplan 1501 – Wirtschaft und Tourismus 
Aufgrund von Verzögerungen bei der Sanierung Parkcafé kommt es zu Wenigeraus-
zahlungen in Höhe von rd. 0,5 Mio. Euro. 

jahresbezogene Wenigerauszahlung: rd. 0,5 Mio. Euro  
 
 
Teilfinanzplan 1601 –Allgemeine Finanzwirtschaft 
Da das Land ausreichende Fördermittel für den sozialen Wohnungsbau zur Verfügung ge-
stellt hat sowie aufgrund des niedrigen Zinsniveaus am Kreditmarkt, werden voraussichtlich 
keine Darlehen für Modernisierungs- und Energiesparmaßnahmen im Rahmen des Woh-
nungsbauprogramms in Anspruch genommen. Hieraus resultieren Wenigerauszahlungen 
von 33 Mio. Euro. Darüber hinaus ergeben sich kleinere Verbesserungen in Höhe von insge-
samt 0,9 Mio. Euro. 
 
Dem gegenüber werden Mehrauszahlungen in Höhe von 40,0 Mio. Euro für ein vorläufiges 
Darlehen an die Kölner Kliniken abfließen. Ursprünglich war vorgesehen, dass die Rückzah-
lung des Darlehens noch in 2015 erfolgt, nach dem aktuellen Sachstand werden die Mittel 
nun allerdings erst in 2016 zurückgezahlt.  

jahresbezogene saldierte Verschlechterung: rd. 6,1 Mio. Euro 


